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Anschreiben  

 
Wissenschaftliche Studie zu schutzsuchenden Menschen in Deutschland 
 
 
 

München, 01.12.2015 
Guten Tag,  

wir wenden uns heute mit einem besonders wichtigen Anliegen an Sie: Wir laden Sie herzlich ein, an einer 
wissenschaftlichen Studie teilzunehmen. 

Ziel der Studie ist es, mehr über die Menschen zu erfahren, die in Deutschland Schutz vor politischer Verfol-
gung und gewaltsamen Konflikten gefunden haben. Diese Informationen sollen helfen, die Eingliederung dieser 
Menschen in Gesellschaft und Arbeitsmarkt zu fördern und zu unterstützen.  

Die Studie wird durch das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB Nürnberg), dem Sozioökonomi-
schen Panel (SOEP) am Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin) und dem Forschungszentrum 
des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF-FZ) in Zusammenarbeit mit QMR – Qualitative Market 
Research (München) durchgeführt. In der Studie sollen ungefähr 100 Menschen, die in Deutschland Schutz vor 
politischer Verfolgung und gewaltsamen Konflikten gefunden haben, befragt werden. Die Befragten aus ver-
schiedenen Herkunftsländern können sich persönlich zu ihren Bedürfnissen, Einstellungen und Erwartungen an 
ihr Leben in Deutschland äußern.  

Das Vorhaben ist angegliedert an eine große Untersuchung mit dem Namen „Leben in Deutschland“ des SOEP, 
an der jährlich ca. 15.000 Haushalte teilnehmen. Mehr über die Studie erfahren Sie auch auf der Website 
www.leben-in-deutschland.info. 

Ihre Teilnahme an der Befragung ist selbstverständlich freiwillig. Aus einer Teilnahme oder Nichtteilnahme 
entstehen Ihnen keine Vor- oder Nachteile. Sie können die Beantwortung einzelner Fragen verweigern und das 
Interview jederzeit abbrechen. Darüber hinaus können Sie jederzeit die Löschung eines bereits mit Ihnen ge-
führten Interviews verlangen. 

Die Befragung dient ausschließlich wissenschaftlichen Zwecken und es besteht keinerlei Verbindung zu Ihrem 
Asylverfahren. Das bedeutet, dass die Angaben, die Sie im Interview machen, keinerlei Auswirkungen auf Ihr 
Asylverfahren haben. Die im Interview gemachten Angaben werden nur in anonymisierter Form, d.h. ohne 
Ihren Namen und ohne Ihre Anschrift dargestellt und streng vertraulich behandelt.  

Wir bitten Sie herzlich um Ihre Unterstützung und würden uns sehr über Ihre Studienteilnahme freuen. 

Sollten Sie Fragen zu unserem Projekt haben, stehen wir Ihnen unter folgenden Telefonnummern gerne zur 

Verfügung: 

QMR – Qualitative Market Research, Frau Ulrike Mangold, Tel. 08806 - 92 38 60  

oder 

IAB – Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, Herr Dr. Ehsan Vallizadeh, Tel. 0911 - 179-7836 

oder 

BAMF-FZ – Forschungszentrum Migration, Integration und Asyl des BAMF, Herr Dr. Manuel Siegert, Tel. 0911 - 

943-4422. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

http://www.leben-in-deutschland.info/


 
 
 

Empfehlungsschreiben BAMF  

 

 

Datenschutzerklärung  



 
 
 

 


